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Theater Traumbaum - Bochum: 
"Uns´re Oma fuhr im Hühnerstall Motorrad" 
Eine kindgerechte Brücke zwischen Vergangenheit und Gegenwart. 
Über Zivilcourage im " Kleinen",  
die Kindheit und Jugend einer alltäglichen Heldin zwischen 1925 & 1945. 
Für Menschen von 6 Jahren bis 96 Jahren 
Bei Schulvorstellungen: 
Schüler der 1. bis 5. Klasse 
Dauer: 55 Minuten + 15 Min. Nachbereitung, 
 
 
Rosa Sawatzki ist in´s Altenheim gekommen 
und Vater Sawatzki verdonnert Eberhard & Mops dazu, 
die übrig gebliebenen Habseligkeiten ihrer Oma  
im zur Rumpelkammer umfunktionierten Hühnerstall zu verstauen. 
Eberhard ist von dem "alten Pröddel" schnell gelangweilt 
und macht sich aus dem Staub, 
aber seine Schwester Mops findet die Erinnerungsstücke ihrer Oma 
überaus faszinierend und beginnt in den Koffern zu stöbern. 
Urplötzlich erscheint im Gerümpel Heini der Hahn, 
der letzte Mohikaner des Hühnerclans, 
der früher im Hühnerstall gelebt hat. 
Er nimmt die Enkelin mit auf eine Zeitreise in die Kindheit & Jugend 
ihrer Großmutter. 
Mops wird zu Rosa und erlebt so die Geburt ihrer Oma, 
erfährt, welche Spiele sie damals als Kind gespielt hat, 
ihren ersten Schultag, 
das nächtliche Abenteuer des Kartoffelklaus, als es nicht zu beißen gab 
die weltbewegende Erfindung des ersten und einzigen 
beheizten Plumpsklos, 
Blockwart Püschel und das Geländespiel beim BDM, 
Fliegeralarm im Zweimannbunker, 
wie Rosa ihrem Freund Jupp das Leben rettete 
und warum sie nicht nur mit dem Motorrad im Hühnerstall fuhr, 
sondern sogar mit dem Motorrad 
durch die Wand des Hühnerstalls krachte. 
Heini begleitet Mops zurück in die Gegenwart, 
wo sie sogar ihren skeptischen Bruder Eberhard dazu bringt, 
die Oma im Altenheim zu besuchen. 
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